
Sitzung des Hauptausschusses 
am 

01.10.2026 
im Sitzungssaal des Rathauses 

  

Anwesend sind: 

Vorsitzender: 
Erster Bürgermeister Marco Harrer  

Stadträte (stimmberechtigt): 
StRin Marion Demberger  
StRin Brigitte Gruber  
StRin Heidi Harrer vertritt StR Höcketstaller 
StRin Kathrin Hummelsberger  
StR Marcus Köhler  
3. Bürgermeister Werner Noske  
StR Gerhard Pfrombeck  
StR Michael Stockinger vertritt StR Wittmann 
StR Günter Zellner anwesend ab TOP 1.2 

Niederschriftführer/in: 
  Florian Friedlmeier  
  Gerda Löffelmann  

Gast 
StR Stefan Franzl  
  
Entschuldigt fehlen: 

Stadträte (stimmberechtigt): 
StR Bastian Höcketstaller abwesend 
StR Alexander Wittmann abwesend 
 
 

Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
Sitzungsende: 17:50 Uhr 

 
 

Beschlussfähigkeit nach Art. 47 Abs. 2 GO war gegeben.  
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Inhalt 
Öffentlicher Teil 

 1. Haushaltsüberwachung 2026  
   
 1.1. Genehmigung einer außerplanmäßigen Ausgabe bei der Haushaltsstelle 1.8151.9632; 

Wasserwerk - UV-Anlage  
   
 1.2. Genehmigung einer außerplanmäßigen Ausgabe bei der Haushaltsstelle 1.7000.9603; 

Klärwerk - Fällmittelanlage  
   
 2. Nachträge (entfällt)  
   
 3. Wünsche, Anregungen und Informationen (öffentlich) - entfällt  
   
 
 



 
 
 Seite 3 
 

 

 
SITZUNG DES HAUPTAUSSCHUSSES 

DER STADT TÖGING A. INN AM 01.10.2026 
____________________________________________________________ 

 
Alle 10 Ausschussmitglieder wurden ordnungsgemäß eingeladen. 

Beschluss Nr.:1 - Der Tagesordnungspunkt war öffentlich. 
 
 

 
Haushaltsüberwachung 2026 
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SITZUNG DES HAUPTAUSSCHUSSES 

DER STADT TÖGING A. INN AM 01.10.2026 
____________________________________________________________ 

 
Alle 10 Ausschussmitglieder wurden ordnungsgemäß eingeladen. 

Beschluss Nr.:1.1 - Der Tagesordnungspunkt war öffentlich. 
Ja 9  Nein 0  Anwesend waren: 9   

 

 
Genehmigung einer außerplanmäßigen Ausgabe bei der Haushaltsstelle 1.8151.9632; 
Wasserwerk - UV-Anlage 
 
Sachverhalt: 

Die im Wasserwerk eingesetzte UV-Anlage ist defekt und muss dringend ersetzt werden. Die 
UV-Anlage ist für die ordnungsgemäße Aufbereitung und Sicherstellung der Trinkwasserversor-
gung erforderlich. 

Für den erforderlichen Ersatz der UV-Anlage liegt ein Angebot in Höhe von 43.393,35 € brutto 
vor. Da es sich um eine Maßnahme des Wasserwerks handelt, sind die Aufwendungen haus-
haltsrechtlich netto zu buchen. Der Nettobetrag beläuft sich auf 36.464,16 €. 

Im vorliegenden Angebot sind die gegebenenfalls zusätzlich anfallenden Regiestunden noch 
nicht enthalten. Diese können im Zuge der Durchführung der Maßnahme erforderlich werden. 

Bei der Haushaltsstelle 1.8151.9632 – Wasserversorgung – UV-Anlage stehen keine ausrei-
chenden Haushaltsmittel zur Verfügung. Die erforderlichen Mittel sind daher außerplanmäßig 
bereitzustellen. 

Gemäß den geltenden haushaltsrechtlichen Regelungen liegt die Zuständigkeit für die Geneh-
migung der außerplanmäßigen Ausgabe beim Hauptausschuss, da der Betrag die entspre-
chende Wertgrenze von 15.000 € überschreitet und 100.000 € nicht übersteigt. 
 

Finanzielle Auswirkungen: 

Die außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von zunächst 36.464,16 € netto kann durch die Inan-
spruchnahme vorhandener Haushaltsreste bei der Haushaltsstelle 1.8151.9600 – Wasserwerk 
– Aufbereitungsanlage vollständig gedeckt werden. 

Bei der genannten Haushaltsstelle stehen noch Haushaltsreste in Höhe von rund 473.000 € zur 
Verfügung. 

Die zusätzlich anfallenden Regiestunden sind im Angebot noch nicht enthalten und werden, 
soweit sie für die Durchführung der Maßnahme erforderlich sind, ebenfalls über die vorgenann-
te Haushaltsstelle gedeckt. 
 

Beschluss: 

Der Hauptausschuss genehmigt einstimmig die außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von zu-
nächst 36.464,16 € netto bei der Haushaltsstelle 1.8151.9632 – Wasserversorgung – UV-
Anlage für den dringend erforderlichen Ersatz der defekten UV-Anlage. 

Die im Rahmen der Durchführung der Maßnahme erforderlichen und zusätzlich anfallenden 
Regiestunden werden ebenfalls genehmigt. 

Die Deckung erfolgt entsprechend der Darstellung im Sachverhalt durch die Inanspruchnahme 
von Haushaltsresten bei der Haushaltsstelle 1.8151.9600 – Wasserwerk – Aufbereitungsan-
lage. 
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SITZUNG DES HAUPTAUSSCHUSSES 

DER STADT TÖGING A. INN AM 01.10.2026 
____________________________________________________________ 

 
Alle 10 Ausschussmitglieder wurden ordnungsgemäß eingeladen. 

Beschluss Nr.:1.2 - Der Tagesordnungspunkt war öffentlich. 
Ja 10  Nein 0  Anwesend waren: 10   

 

 
Genehmigung einer außerplanmäßigen Ausgabe bei der Haushaltsstelle 1.7000.9603; 
Klärwerk - Fällmittelanlage 
 
 
Sachverhalt: 
 

Im Rahmen der Neubeantragung des Wasserrechts für die Kläranlage sind verschiedene For-
derungen des Landratsamtes und des Wasserwirtschaftsamtes zu erfüllen. Die Umsetzung die-
ser Vorgaben ist erforderlich, um das Wasserrecht für die Kläranlage zu erlangen. 

Eine dieser erforderlichen Maßnahmen betrifft die bestehende Phosphatfällstation. Die Anlage 
wurde bereits im Jahr 1994 errichtet und muss elektro- und sicherheitstechnisch auf einen zu-
lässigen und den aktuellen Anforderungen entsprechenden Stand gebracht werden. 

Für den erforderlichen Umbau der Fällmittelanlage liegt ein Angebot in Höhe von 34.905,59 € 
brutto vor. 

Die Maßnahme ist im Haushaltsplan nicht eingeplant. Bei der Haushaltsstelle 1.7000.9603 – 
Klärwerk – Fällmittelanlage steht daher kein Haushaltsansatz zur Verfügung. Die erforderli-
chen Mittel sind außerplanmäßig bereitzustellen. 

Gemäß den geltenden haushaltsrechtlichen Regelungen liegt die Zuständigkeit für die Geneh-
migung der außerplanmäßigen Ausgabe beim Hauptausschuss, da der Betrag die entspre-
chende Wertgrenze überschreitet. 

 

Finanzielle Auswirkungen: 

Die außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 34.905,59 € bei der Haushaltsstelle 1.7000.9603 – 
Klärwerk – Fällmittelanlage kann vollständig durch vorhandene Haushaltsmittel bei der Haus-
haltsstelle 1.7000.9602 – Klärwerk – Pumpen gedeckt werden. 

Bei der Haushaltsstelle 1.7000.9602 stehen noch Haushaltsmittel in entsprechender Höhe zur 
Verfügung. 

 

Beschluss: 

Der Hauptausschuss genehmigt einstimmig die außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 
34.905,59 € bei der Haushaltsstelle 1.7000.9603 – Klärwerk – Fällmittelanlage für den erfor-
derlichen Umbau der Fällmittelanlage. 

Die Deckung erfolgt entsprechend der Darstellung im Sachverhalt durch Minderausgaben bei 
der Haushaltsstelle 1.7000.9602 – Klärwerk – Pumpen. 
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SITZUNG DES HAUPTAUSSCHUSSES 

DER STADT TÖGING A. INN AM 01.10.2026 
____________________________________________________________ 

 
Alle 10 Ausschussmitglieder wurden ordnungsgemäß eingeladen. 

Beschluss Nr.:2 - Der Tagesordnungspunkt war öffentlich. 
 
 

 
Nachträge (entfällt) 
 
 
Dieser TOP entfällt. 
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SITZUNG DES HAUPTAUSSCHUSSES 

DER STADT TÖGING A. INN AM 01.10.2026 
____________________________________________________________ 

 
Alle 10 Ausschussmitglieder wurden ordnungsgemäß eingeladen. 

Beschluss Nr.:3 - Der Tagesordnungspunkt war öffentlich. 
 
 

 
Wünsche, Anregungen und Informationen (öffentlich) - entfällt 
 
 
Dieser TOP entfällt. 
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Töging a. Inn, 16.10.26 
 
 
Vorsitzender: 
 
 
 
Marco Harrer  
Erster Bürgermeister 

Schriftführer 
 
 
 
Florian Friedlmeier Gerda Löffelmann 
 

 


